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Die Landschaft des östlichen Harzvorlandes ist im 
Bereich des Salzigen Sees und seines unmittelba­

ren Umfeldes von zahlreichen Besonderheiten 

geprägt, auf die in den vorangegangenen Kapi­

teln bereits eingegangen wurde. Die geologi­
schen und klimatischen Verhältnisse prägten glei­

chermaßen diese Landschaft wie auch der Berg­

bau. Darauf ist zurückzuführen, dass sich neben 

intensiv genutzten Landschaftsteilen auch Bereiche 

entwickelten, die über eine beachtliche Artenman­

nigfaltigkeit der Flora und Fauna verfügen. Gerade 

die Vielfalt an Feucht-, Salz- und Xerothermstand­

orten mit Vorkommen extrem seltener bzw. vom 

Aussterben bedrohter Arten begründet den hohen 

naturschutzfachlichen Wert des Mansfelder Seen­

gebiets. Diese Tatsache erklärt auch den derzeit 

hohen Anteil an Schutzflächen im Gebiet. Die süd­

exponierten Steilhänge am Nordufer des Süßen 

Sees mit den sie prägenden Obstkulturen, Trocken­

und Halbtrockenrasen und tief eingeschnittenen 

Tälern werden durch mehrere Naturschutzgebiete 

(NSG) ebenso repräsentiert wie die Binnensalz­

stelien am Südufer des Sees oder im ehemaligen 

Seebecken des Salzigen Sees. Diese sind in ihrer 

typischen Ausprägung auf wenige BinnensalzsteI­

len Deutschlands beschränkt und gelten überregio­

nal als stark gefährdet. Der außergewöhnlich 

hohen Bedeutung der Feucht- und Wasserflächen 

des ehemaligen Salzigen Sees und des Salzatales 

als Brut- und Rastplatz zahlreicher Vogelarten 

wurde durch Meldung als Europäisches Vogel­

schutzgebiet (EU SPA) Rechnung getragen. 

Erste Aktivitäten zum Aufbau des Schutzgebietssys­

tems, so wie es heute besteht, reichen bis in die 

1960er Jahre zurück. Bereits im Jahr 1954 wurde 

die Unterschutzsteilung des Süßen Sees und seiner 

Uferbereiche als Landschaftsschutzgebiet notwen­

dig, um v.a. unkontrollierte Baumaßnahmen einzu-
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dämmen und damit die besondere Naturausstat­

tung wenigstens in Teilbereichen zu bewahren. 

Besonders schutzwürdige Flächen wurden in den 

darauffolgenden Jahren als Naturschutzgebiete 

verordnet, so die auch heute noch bestehenden 

NSG "Galgenberg und Fuchshöhlen", "Hasenwin­
kel" oder die "Salzwiesen bei Aseleben" . Die 

hohe Bedeutung des Mansfelder Seengebietes für 

die Vogelwelt wurde auch damals schon berück­
sichtigt - zwei Uferbereiche mit dichten Schilfbe­

ständen - das "Gehege" bei Seeburg und das 

"Mündungsgebiet der Bösen Sieben" - wurden 

1956 als NSG einstweilig sichergestellt. Wegen 
massiver negativer Einflüsse, u.a. durch Bauarbei­

ten, musste allerdings der Schutzstatus für diese 

Gebiete wieder aufgehoben werden. Mit der 

Unterschutzsteilung des NSG "Salziger See" im 

Jahr 1994 und der Einrichtung der europäischen 

"Besonderen Schutzgebiete" im Rahmen der 

Errichtung des Netzes "Natura 2000" wurde das 

Schutzgebietssystem weiter vervollständigt, so 

dass nun die wichtigsten Bereiche mit jeweils spe­

ziellen Schutzfunktionen enthalten sind. 

Auf den folgenden Seiten werden in knapper Form 

einige Schutzgebiete vorgestellt, die Beschreibung 

aller Schutzgebiete ist aus Platzgründen nicht mög­

lich. Die vollständige Liste der im betrachteten 

Raum befindlichen Natura 2000-Gebiete, Natur­

schutz- und Landschaftsschutzgebiete und deren 

genaue Lage ist aus Abb. 19 ersichtlich. Im be­

trachteten Raum befinden sich außerdem zahlrei­

che Flächennaturdenkmale. Für tiefergehende Infor­

mationen zu den Gebieten wird auf die Publikation 

"Die Naturschutzgebiete Sachsen-Anhalts" (170) 

sowie auf das druckfrische Werk "Die Landschafts­

schutzgebiete Sachsen-Anhalts" (142) verwiesen, 
denen auch die weiterführende Literatur zu entneh­

men ist. 



Abb. 19: Karte der Schutzgebiete (Natura 2000, NSG, LSG) 
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Nature 2000 

FFH-Vorschlogsgebiet Nr. 1 12 "Trockenrasenhänge nörd­
lich des Süßen Sees" 

FFH-Vorschlagsgebiet Nr. 1 13 "Röhrichte und Salzwiesen 
am Süßen See" 

FFH-Vorschlagsgebiet Nr. 124 "Salzatal bei Langenbogen" 
FFH.Vorschlagsgebiet Nr. 165 "Salziger See närdlich Röb­

lingen am See" 
Europäisches Vogelschutzgebiet lEU SPAI " U" "Salziger See 

und Salzatal" 

1.1 Schutzgebiete nach internationalen Rechts­
normen - Natura 2000 

Mit dem Hauptziel "Erhaltung der biologischen 
Vielfalt" wurde durch die RIO-Konferenz zum 
Schutz der biologischen Diversität im Jahr 1992 
eine Richtlinie bestätigt, die durch Bewahrung 

bzw. Entwicklung einen "günstigen Erhaltungszu­
stand der natürlichen Lebensräume und wildleben­
den Tier- und Pflanzenarten von gemeinschaftli­
chen Interesse" erreichen will. Diese Flora-Fauna­
Habitat-Richtlin ie (FFH-Richtlinie) (201) verfügt 

Schutzgebiete nach Landesrecht 

Naturschutzgebiete INSGI 
NSGO 1 09H "Hosenwinkel" 
NSG0110H "Lämmerberg und Vockenwinkel " 
NSGO 11 1 H "Galgen berg und Fuchshöhlen" 
NSGO 112H "Solzwiesen bei Aseleben" 
NSGO 147H "Solziger See" 
nsg0085H einstweilig sichergestelltes NSG 

"Salzatal bei Langenbogen" 

Landschoftsschutzgebiete ILSGI 
LSG0038 "Süßer See" 
LSG0052 "Loweketol " 
LSG0066SK "Solzotal" 

über 5 Anhänge, die u.a. gefährdete Lebensraum­
typen und Arten sowie maßgebende Kriterien zur 
Auswahl der Gebiete auflisten. 
Die Mitgliedsstaaten der Europäischen Union (EU) 
wurden verpflichtet, die in ihrem Gebiet vorhande­
nen bedrohten Arten und natürlichen Lebensräume 

zu erhalten und dafür "Besondere Schutzgebiete" 
auszuweisen, die das europaweite Netz "Natura 
2000" bilden. Dieses Netz setzt sich aus den sog. 
FFH-Gebieten, in denen Lebensräume bzw. Arten 
nach Anhang I bzw. 11 der Richtlinie vorkommen 

und aus den Vogelschutzgebieten (EU SPA) entspre-
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chend der EU-Vogelschutzrichtlinie (Richtlinie 

79/409/EWG des Rates vom 2. April 1979) 

zusammen. 
Durch die Mitgliedsstaaten werden Gebietsvor­

schläge unterbreitet, die dann auf Vollständigkeit 

und fachliche Richtigkeit durch die EU-Kommission 

geprüft werden. 
Folgende Gebiete wurden im betrachteten Raum 

durch das Land Sachsen-Anhalt per Kab inettsbe­

schluß vom 28./29.02.2000 festgesetzt: 

- FFH-Vorschlagsgebiet Nr. 1 12 "Trocken rasen­
hänge nördlich des Süßen Sees" - 84 ha 

- FH-Vorschlagsgebiet Nr. 1 13 "Röhrichte und 
Salzwiesen am Süßen See" - 57 ha 

- FFH-Vorschlagsgebiet Nr. 124 "Salzatal bei 

Langenbogen" - 132 ha 

- FFH-Vorschlagsgebiet Nr. 165 "Salziger See 
nördlich Röblingen am See" - 518 ha 

Diese Gebiete wurden aufgrund typisch ausge­

prägter Vorkommen von Lebensraumtypen nach 

Anhang I wie z.B. "Salzwiesen im Binnenland", 

"Natürliche eutrophe Seen mit einer Vegetation 
des Magnopotamions oder Hydrocharitions" bzw. 

Arten nach Anhang 11 der FFH-Richtlinie, z.B. 

Hirschkäfer und Kammmolch, gemeldet. 

Außerdem bilden die FFH-Gebiete "Salzatal bei 

Langenbogen" und "Salziger See nördlich Röblin­

gen am See" gleichzeitig das Europäische Vogel­

schutzgebiet "Salziger See und Salzotal" (EU SPA 

"U") mit einer Gesamtfläche von 650 ha. 
Die hier aufgeführten Gebiete schließen auch 

bereits nach Landesrecht verordnete Schutzgebie­

te ein. 

1.2 Schutzgebiete nach Landesrecht 

Das NSG "Salziger See" mit einer Größe von 
448 ha ist das größte der Naturschutzgebiete im 

betrachteten Raum. Der westliche, nordwestliche 

und nördliche Teil des ehemaligen Salzigen Sees 

wurde aufgrund der Vorkommen wertvoller groß­
flächiger Schilf- und Röhrichtzonen, Schlamm­

flächen, Seggenbestände, Hochstaudenfluren so­

wie Feuchtwiesen zum Naturschutzgebiet erklärt. 

Im Becken des Salzigen Sees hat sich trotz seiner 

Trockenlegung Ende des 19. Jh. eine sehr arten­

reiche Halophytenflora erhalten bzw. nach der 

beginnenden Wiedervernässung seit den 1970er 
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Jahren verstärkt wieder etabliert. Die hier verblie­

benen Restseen wie Binder- und Kernersee sowie 

die neu entstandenen Gewässer Tausendsee, Ase­

lebener Pumpensee und Langer See mit einer Was­
serfläche von ca. 90 ha sind gemeinsam mit den 

sich über 100 ha erstreckenden Röhricht- und 

feuchten Ruderalbereichen höchst schützenswerte 

Lebensräume vor allem für die Vogelwelt, sind 

aber ebenso von Bedeutung für Amphibien, Insek­

ten, insbesondere Libellen, und Kleinsäuger. Der 
Bereich des nördlichen Seeufers, so an der Teufels­

spitze, weist zahlreiche weitere wichtige Biotopty­

pen auf, die charakteristisch für dos mitteldeutsche 

Trockengebiet sind. Streuobstwiesen , Trocken- und 

Halbtrockenrosen, Felsfluren, Ackerbrachen und 
extensiv genutzte Äcker sowie Trockengebüsche 

sind on den Hangbereichen und höher gelegenen 

Flächen zu finden. Der besondere Wert des NSG 

"Salziger See" ergibt sich auch aus dem hier typi­
schen kleinräumigen Wechsel von feuchten und 

trockenen Standorten (167, 168). 

Der ehemalige Salzige See mit seinen salzbeein­
flussten Feuchtgebieten ist eine der artenreichsten 

Binnenlandsalzstellen Deutschlands und besitzt 

eine in der Region kaum ersetzbare Lebensraum­

funktion für salzliebende Organismen. 

Dos NSG liegt im Landschaftsschutzgebiet "Süßer 

See" und bildet mit dem seit 1997 einstweilig 

sichergestelltem NSG "Salzatal bei Langenbo­
gen" das bereits genannte Europäische Vogel­

schutzgebiet "Salziger See und Salzotal". Die 

einstweilige Sicherstellung des NSG "Salzatal bei 
Langenbogen" wurde im März dieses Jahres um 

weitere zwei Jahre verlängert. Das NSG umfaßt 

einen Ausschnitt des Salzotales zwischen Langen­

bogen und Köllme beiderseits des Flusses mit sei­
nen Mäandern und den Hangbereichen . 

Durch die aufgegebene Wasserhaltung des Berg­

baus stellten sich im Tal Wiedervernässungen ein, 

die gemeinsam mit zwei künstlich angelegten Was­

serflächen und den Röhrichtzonen sowie tem­

porären Schlammbänken und Flachwasserberei­

chen den außerordentlich hohen Wert des Gebie­
tes für die Vogelwelt begründen. Zusätzliche positi­

ve Einflüsse ergeben sich aus der Nähe der 

Trockenstandorte in den Hangbereichen des Salza­

tales, auf denen zahlreiche Gebüschformationen 

einen optimalen Lebensraum nicht nur für Vögel, 

sondern auch für zahlreiche Insekten und Wirbel-



Abb. 20: Trockengefallenes Sch/ammufer des Ase/ebener Pumpensees 
(Foto: T. Stenze/, 1997) 

Abb. 21: Süßer See 
(Foto: S. Ellermann, 1999) 
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tiere darstellen. Die Xerothermrasen sind auch von 

hohem botanischen Wert, der dem der Rasen am 

Süßen See vergleichbar ist. Die vorhandenen 

Pflanzengesellschaften kleinerer Ausprägung sind 

vielfach mit Salzpflanzen-, Trockenrasen- und Halb­

trockenrasengesellschaften sowie RuderalgeseIl­

schaften verzahnt bzw. überlagert. Von besonde­

rer Bedeutung sind die Salzwiesen im Talbereich, 

auf denen bundesweit extrem gefährdete Carabi­

denarten nachgewiesen wurden (1 90). 

Aufgrund der hohen Strukturvielfalt und des rei­

chen Nebeneinanders verschiedenster Lebensräu­

me ist das Gebiet von höchster naturschutzfachli­

cher Bedeutung. Als Lebensraum zahlreicher 

geschützter und vom Aussterben bedrohter Arten 

ist das Gebiet unbedingt zu erhalten und vor 

negativen Einflüssen zu sichern. Für das NSG 

liegt ein Pflege- und Entwicklungsplan vor. 

Das NSG befindet sich im LSG "Salzatal". Mit die­

sen Schutzgebieten ist ein für die Kulturlandschaft 

um die Mansfelder Seen repräsentativer Ausschnitt 

gesetzlich geschützt, der durch die anderen, in der 

Karte dargestellten Schutzgebiete ergänzt und ver­

vollständigt wird. Besondere Bedeutung für die 

Erhaltung der extrem gefährdeten Salzstellen mit 

Abb. 22: FND Salzste/le bei Teuschenthal-Bahnhof 
(Foto: M. Trost, 1999) 

48 

ihren spezialisierten Arten haben ferner die 

Flächennaturdenkmale (F~ID) "Salzstelle bei Teut­

schenthal-Bahnhof" sowie "Salz- und Trockenrasen­

vegetation bei Langenbogen". 

Das FND "Salzstelle bei Teutschenthal-Bahnhof" 

befindet sich am Fuße der Kaliabraumhalde am 

Schachtberg. Es umfasst neben xerothermen Vege­

tationsbeständen der Hangbereiche ein großflächi­

ges Vorkommen verschiedener Ausbildungsformen 

von Salzpflanzengesellschaften und anderer salzto­

leranter Pflanzenbestände. Aufgrund des extrem 

hohen Salzgehalts des Sickerwassers konnten sich 

außergewöhnlich großflächige Halophytenbestän­

de entwickeln. Auf den salzreichsten Wuchsorten 

dominieren Quellerfluren. 

Ausser diesen Quellerfluren sind Salzwiesen sowie 

großflächige Salzbinsengesellschaften anzutreffen. 

Wegen der hohen Salzbelastung aus der angren­

zenden Halde besteht die Gefahr des "Überwach­

sens" der wertvollen Pflanzenbestände auf weiten 

Teilen dieser Flächen nicht, so dass ohne großen 

Pflegeaufwand - von den trockenen Hangbereichen 

abgesehen - auf längere Zeit von stabilen Popula­

tionen dieser Salzpflanzengesellschaften ausgegan­

gen werden kann (47]. 
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